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Drucksache V/2151 


SdiriftUcher Berldit 

des Verkehrsausschusses 
(20. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes über die Luftfahrtstatistik 

— Drucksache V/1702 — 


A. Bericht des Abgeordneten Schwabe 


Der Entwurf eines Gesetzes über die Luftfahrt- 
statistik wurde vom Deutschen Bundestag in seiner 
Sitzung vom 11. Mai 1967 an den Verkehrsausschuß 
federführend, an den Innenausschuß mitberatend 
und an den Haushaltsausschuß mitberatend sowie 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung überwiesen. 

Der mitberatende Innenausschuß hat den Entwurf 
in seiner Sitzung am 22. Juni 1967 beraten; er hat 
gegen die Gesetzesvorlage keine Bedenken erhoben. 
Seine Stellungnahme hat dem Verkehrsausschuß bei 
seinen Beratungen Vorgelegen. 

Die Stellungnahme des mitberatenden Haushalts- 
dusschusses lag dem Verkehrsausschuß bei seinen 
Beratungen nicht vor. Sollte er zu einer von dem Be- 
schluß des Verkehrsausschusses abweichenden Stel- 
lungnahme gelangen, so wird sie mündlich im Ple- 
num vorgetragen. 

Der Verkehrsausschuß hat den Gesetzentwurf in 
seiner Sitzung am 5. Oktober 1967 beraten. Die Ver- 
ordnung zur Durchführung einer Luftfahrtstatistik 


vom 30. Oktober 1964 {Bundesanzeiger Nr. 206) tritt 
mit Ablauf des 31. Oktober 1967 außer Kraft. Da die 
voraussichtlichen Kosten nunmehr 500 000 DM über- 
steigen, ist es nicht mehr zulässig, wie bisher die 
Luftfahrtstatistik durch Reditsverordnung gemäß § 6 
Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes über die Statistik für Bun- 
deszwecke vom 3. September 1953 (BGBl. I, S. 1314) 
anzuordnen. Sie bedarf daher als Rechtsgrundlage 
eines Gesetzes. 

Gegenüber der Verordnung vom 30. Oktober 1964 
wird die Luftfahrtstatistik um eine Unternehmens- 
statistik erweitert. Die Mehrkosten werden etwa 
7000 DM jährlich betragen. 

Da es nicht erforderlich ist, wie bisher die Erfas- 
sung im Rahmen der Luftverkehrsstatistik auf allen 
Flugplätzen einheitlich durchzuführen, wird der Bun- 
desminister für Verkehr ermächtigt, durch Rechts- 
verordnung die Flugplätze zu bestimmen, bei denen 
die Erhebungen durchzuführen sind. 

Der Verkehrsausschuß hat dem Gesetzentwurf 
einmütig zugestimmt. 


Bonn, den 5. Oktober 1967 


Schwabe 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/1702 — 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 5. Oktober 1967 


Der Verkehrsausschuß 


Seifriz 

Vorsitzender 


Schwabe 

Berichterstatter 


unver- 


2 



